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2) Es haben die Bergerischen Erben, ihren an dem Wehlheider-Weege, Mischen der Frau Cammer-Räthin
Germighausen, und dem Wollentuchmacher, Umbach, gelegenen Garten, für eine gewisse Summa Gel
des verkaufft; wer nun etwas daran zu pratendiren hat, kan sich Zeit Rechtens melden.

 3) Es haben die Aitmüllerschen Erden, Ihr auf hiesiger Oberneustadt belesene Behauffrmg, um eine gewisse
 Summa Geldes verkaufft; wer nun etwas daran zu prätendiren hat, kan sich Zeit Rechtens melden.

/) Es hat die Frau Doctor Franckin, Ihr auf dem Klosterplatz, am Roch Mangold, gelegenes
Wohnhauß, nebst einem Höfgen, mit einer Mauer umgeben, und mit Staqueten besetzt, mit dem dar
innen befindlichen Stall, um eine gewisse Summa Geldes verkaufft; Wer näher Räuffer zu seyn ver»
 meines, oder etwas daran zu prarendrren hat, wolle sich Zeit Rechtens melden.

 ;) Es soll Montag, den i4ten dieses, von Peinlichen Gerichtswegen, in des Beckenschläger Etadings,
 von Bettenhaussen, hiesigem Hausse, in der obersten Gasse, gegen dem Hospital über, eine öffentliche
Auction, von allerhand Haußgeräthe, Linnen, Betten, und Rleiderwerck, für baare Bezahlung, gehalten
werden; Weshaiben diejenigen, so etwas davon kauffen wollen, sich alsdann des Nachmittags um 2 Uhr,

 daselbst rlnfindkn können. Cassel, den 3 ten April 1760.Vig. Commissionis. I. G. Scheffel, peinlicher Gerichts 5 Actuarius.

 6) Nachdem bey hiesiger Leyh-ösnco resvlviret worden, das durch den Verkauf, der noch vorräthig ge
wesenen Weine, und anderer Effecten, zur Caffe gekommene beträchtliche Capital, zu Ablegung der unter
nachbemeltennämlich: unterm i.Jul. 1735. 1. Jul. 1739. 1. Jul. 1749. ijul.1750. 1. Aprilis 1750.
i. Septembr. 1752, 1. Augusti 1754. 1. Octobris 1757. ausqestellten Actien zu verwenden; Ais wird
solches deren Inhabern zu1:em Ende hierdurch bekannt gemacht, damit dieselbe sofort nach Ablauf der

 hinc inde reservirteit, und von heutigem Oato anfangenden vierteljährigen Aufkündigungs-Frist, beym
Caßierer sich melden, und ihr vorgeschossenes Capital, in guten Geldsorten, gegen Zurückgabe der Actie»

in Empfang nehmen mögen. Cassel, den i4ten Aprilis 1760.
7) Bey dem Kaufmann, Hrn. Mauchart, hinter dem Fisch wohnhaft, sind wiederum gute weiffe Mayn»

Weine um civilen Preiß zu haben. Desgleichen ist gut Speltzen-Meel, 100 Pfund vor 7Rthlr. 26 Alb.

 8 Hlr.bey eintzein Pfunden aber, 2 Alb. 8 Htr.
 8) Es ist vor einigen ragen, eine kleine Tompacherne Jagd-Uhr, bcnebst 2 Uhrschlüsseln, verlohren gegangen;

wer solche gefunden, oder Nachricht geben kan, wolle es dem Verleger gegen ein Louisd’or Trinckgeld, melden.
9) Dem Publico wird hiermit bekannt gemacht, daß der Hof -Tantzu,erster, Mr. Batiste, die Jugend bey»

beriet) Geschlechts, in seinem Lvgiment, Morgens um 9 Uhr, wieder informiren wird.
 10) Es hat Jemand eioige Rörbe Buxdaum, um brllrgen Preiß zu verlassen. Der Verl, giebt Nachricht.

IX. Gelehrte - Sachen.
,) Zu Marburg hat neulich unter dem Vorsitz des Doctoris und Professoris Juris Ordinarii, Hrn Johann

 And!eas Hoffmanns, der candidatus Juris, Herr Chrisiian Adolph Bönhart, aus Eisenach, eine von
 chm selbst mit Ruhm verfertigte Probschrift, auf 5 Bogen in 400, worinnen er de fimul investitis feu-
dum individuum possidentibus morte unius ad renovationem non adstrictis, handelt, als Auctor und

Reipondons, öffentlich vertheidiget2) Zu Achteln, hat der Herr Professor Theologie, Philos. Math, und Philologia; Sacvx, Wilhelm Chris
stian Just Chlysander, in Quarto , herausgegeben: "Liturgische BibUocheck, worinn eines Theils
"die Rischen Ordnungen welche in des seel. Hrn. Pastor Ronigs Bibliotheca Agendorum , und in
"des Herrn D. Feuerlins, Bibliotheca Symbolica, ausgelassen worden, zur nützlichen E qäritzunq, bey»
"der beliebten Haupt Bücher. beyaebracht werden; Andernrheils aber dort schon angeführte Kirchen-
"Ordnungen, historisch erläutert, und einige Umstände noch mehr berichtiget werden."

X. Lopulirte, in Laffel, vom Pten, bis den uten 2lpril.
 In der Freyheiter Gemeinde: Hr. Johann Gottfried Reisbach, Proviantschreiber beydem Engl. Magazin, mit

Frau Maria Christiana Rudvlphin, Wittib.
Intz.' IMMerGemcinde: Job AdamRüsch SchneidergesellezuHenfstadt, mitMariaCatharinaKöchin.
In der Garnisons Gemeinde ^Ioyannes Helnzerod, Soldat unter Sr. Durchi. des Prinzen Earls Regiment,mit


